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Neues aus der Grundschule: 
 

Nach den Sommerferien sind wir alle frisch in 

das neue Schuljahr gestartet. Die Einschulung 

unserer  elf Erst-Klässler (!) fand in diesem 

Jahr in einem anderen – schönen – Rahmen 

statt.  

 
 

Wegen der geltenden Kontaktbeschränkungen 

haben wir uns entschieden, den Schulalltag mit 

keinerlei zusätzlichen Kontaktpersonen zu be-

lasten und ganz unter uns zu bleiben. Dies 

bringt nicht zuletzt Ruhe in den Schulalltag – 

die wir alle, Kinder und Erwachsene, begrü-

ßen. 

Besuche des Spielplatzes, des Langenberger 

Forstes oder anderer Unternehmungen; die 

keinen Bus benötigen, sind natürlich möglich 

und bieten Gelegenheit auch die nahe Umge-

bung zu erkunden. Wir freuen uns sehr, alle 

Kinder wieder an der Schule zu haben! 
 

 

Rückgabe der Schlüssel für das  

Schwimmbad Stadum 
 

Bitte die Schlüssel für das Schwimmbad an 

den folgenden Terminen abgeben: 

Beim Abbaden am 06. 09. 2020 in der Zeit von 

15:00 Uhr bis 17:00 Uhr im Schwimmbad 

Am Freitag, den 11. 09. 2020 in der Zeit von 

15.00 Uhr bis 17.00 Uhr im Container bei der 

Schule 

Am Sonntag, den 13. 09. 2020 in der Zeit von 

9:00 Uhr bis 11.00 Uhr im Container bei der 

Schule 

An diesen Tagen wird auch das Pfandgeld in 

Höhe von 20,00 Euro erstattet. 

Bei verspäteter Rückgabe entfällt das Pfand-

geld. 

Für Rückfragen: Christa Iwersen 

04662/1215 oder 0151 5193014 
 

 

 

 
 

Suchen Äpfel zum Mosten 
 

Liebe Eltern, liebe Stadumer, 
 

wir möchten dieses Jahr wieder Äpfel sammeln 

und diese zum Mosten bringen, sodass unsere 

Kindergartenkinder leckeren Apfelsaft/ Schorle 

trinken können.  

Hierzu brauchen wir eure Unterstützung!  

Bitte bringt eure Äpfel     - auch die kleinste 

Menge –bis Mitte September entweder zum 

Kindergarten (unter der Außentreppe) oder gerne 

auch direkt zu 

  Wiebke (Paulsen,  

  Sprakebüller Str. 3a,  

  0151-50438478).  

Vielen Dank und wir freuen uns auf eine große 

Menge Äpfel! 

Liebe Grüße vom Freundeskreis 
 

Una, Annika, Martina und Wiebke  

 

 

 



Seite 2 

  
Informationen des Bürgermeisters 

 

Baugebiet 
 

Im dem neuen Baugebiet sind 16 Grundstücke in 

der Größenordnung zwischen ca. 700 und 1000 

qm geplant. Die Grundstücksgrößen stehen noch 

nicht endgültig fest. 
 

 
 

Im nördlichen Bereich gibt es die Möglichkeit, 

zweigeschossige Stadthäuser zu bauen. Für die 

anderen Flächen ist die Bebauung mit Einzel- 

und Doppelhäusern möglich. 

Eine Interessentenliste für Kaufwillige gibt es 

noch nicht. Wir wollen abwarten, bis der Quad-

ratmeter-Grundstückspreis kalkuliert worden ist. 

Voraussichtlich wird dies im ersten Quartal 

2021 sein. Es wird dann in der Dorfzeitung und 

auf der Gemeindehomepage bekanntgegeben. 

Es sollen keine Finanzobjekte entstehen. Ge-

plant ist, dass Einwohner*innen und ehemalige 

Einwohner*innen beim Grundstückskauf bevor-

zugt berücksichtigt werden. 

 

Schwimmbad 
 

Auf Grund der Corona-Pandemie und den damit 

verbundenen Verordnungen konnte die diesjäh-

rige Badesaison erst am 27.06. beginnen. Jeder 

Anfang hat auch ein Ende, so dass die Badesai-

son am 6. September beendet wird. Das Abba-

den mit Kostümprämierung, Kaffee- und Ku-

chenausgabe sowie die Verlosung - wie in den 

vergangenen Jahren – wird diesmal leider nicht 

stattfinden können. Ich bitte dafür um Verständ-

nis.  

Wegen einer besonderen Situation hatte Werner 

Klingebiel sich bereit erklärt, vorübergehend die 

Betreuung der Schwimmbadtechnik zu über-

nehmen. Eigentlich sollten es nur ein paar Tage 

sein, schlussendlich wurde es eine Saisontätig-

keit. Für diese Bereitschaft vielen Dank!! 

Die Einhaltung der Vorgaben des Hygienekon-

zeptes sind nicht nur für den Kioskbetreiber - 

der auch für die Reinigung und Desinfektion des 

Sanitärgebäudes mehrfach täglich verant-

wortlich ist - eine Herausforderung, sondern 

auch für die Badegäste gewöhnungsbedürftig. 

Die Vorgaben werden von den Badegästen nun 

aber ziemlich klaglos eingehalten.  

Vielen Dank an Alle, die zum guten Ablauf der 

Badesaison beigetragen haben. 

Vielen Dank auch an eine Stadumerin für das 

Streichen einer Holzhütte auf dem Schwimm-

badgelände und die Tauschhütte.  

 

Bundesweiter Warntag 
 

Der bundesweite Warntag findet erstmals am 10. 

September 2020 statt und wird ab dann jährlich 

an jedem zweiten Donnerstag im September 

durchgeführt. Am gemeinsamen Aktionstag von 

Bund und Ländern werden in ganz Deutschland 

sämtliche Warnmittel erprobt. Pünktlich um 

11:00 Uhr werden zeitgleich in Landkreisen und 

Kommunen in allen Ländern mit einem Probe-

alarm die Warnmittel wie beispielsweise Sirenen 

ausgelöst. 

Der bundesweite Warntag will dazu beitragen, 

das Wissen um die Warnung in Notlagen zu er-

höhen und damit die Selbstschutzfähigkeit zu 

unterstützen. Auch die nun bundesweit einheitli-

chen Sirenensignale sollen bekannter werden. 

Was bedeuten die Sirenensignale? 

Warnung vor Gefahr: 

Einminütiger Heulton (auf- und abschwellend). 

Schalten Sie einen Hörfunksender ein und ach-

ten Sie auf Durchsagen 

Entwarnung: 

Durchgehender einminütiger Heulton. Es be-

steht keine Gefahr mehr. 

Weitere Informationen: 

warnung-der-bevoelkerung.de 

 

 

https://warnung-der-bevoelkerung.de/lokale-behoerden/
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  Dorfspielplatz 

 

Der Dorfspielplatz ist nicht nur ein Bereich, auf 

dem sich die Kinder austoben können, sondern 

auch Familientreffpunkt. Das ist sehr erfreulich 

und stärkt die Dorfgemeinschaft.  

Im Bereich des Turmkombination-Spielgerätes 

ist großzügig Sand als Fallschutz aufgebracht 

worden. Dies wird konterkariert, wenn mitge-

brachte Töpfe oder andere Dinge dort herumlie-

gen, denn Kinder könnten von dem Spielgerät 

darauf fallen.  

Absolut unakzeptabel und gefährlich ist es, 

wenn ein Küchengerät - wie auf dem Foto dar-

gestellt - zwischen den Spielsachen liegt. 
 

 
 

Termine: 
 

Die Sprechstunden des Bürgermeisters finden 

statt am: 

2. September 2020 von 10.00 bis 11.30 Uhr und 

am  

16. September 2020 von 16.00 bis 17.30 Uhr 

Auf Grund der Corona-Pandemie ist es zur Zeit 

immer noch erforderlich, dass sich Mitbürgerin-

nen und Mitbürger vorher telefonisch anmelden:  

Tel. 699 22 38 
 

 

Am Freitag, dem 04. September um 17:30 Uhr 

beginnt der Yoga-Kurs mit Ruth Fabianke. Er 

findet im Container neben der Schule statt. 

Der Yoga-Kurs beinhaltet 10 Übungseinheiten 

zu je 90 Minuten und wird von den gesetzlichen 

Krankenassen bezuschusst. 
 

 

Veranstaltung des RuFV: 

Am Samstag, den 12.09. findet unser 

"Nationenpreis" (Mannschaftsspringen) auf un-

serer Reitanlage in Stadum-Süd statt! Beginn ist 

um ca.11:00 Uhr und natürlich mit den bekann-

ten Hygieneregeln 

 

Liebe Dorfbewohner 

Ich erinnere mich noch an den Liedertext aus den 

60'Jahren:  Der Sommer ist vorüber, die letzten Rosen sind 

verblüht, es fallen die Blätter im windigen Wetter.... 

Die Wege die wir gingen, gehe ich einsam noch einmal, 

was ist mir geblieben, vom Glück und vom Leben 

Es könnte die Rückschau eines langen Lebens sein, deren 

Eltern, der Mann  (die Frau), sogar schon ein Kind, Enkel-

kind und Freunde verstorben sind. 

Alleine im Haus (Wohnung) zurückgeblieben, einige im 

betreuten Wohnen.  

Oftmals schon vor 20 Jahren resigniert nichts mehr sinn-

volles anzufangen gewusst. Manche sind in die Stadt unter 

den Unbekannten umher gelaufen, um die Einsamkeit 

nicht zu spüren oder sie haben mühevoll täglich den Gar-

ten bearbeitet. Egal was sie taten, die Vergangenheit hat 

sie immer wieder eingeholt 

Als sie noch mitten im Leben standen, in den Zeiten, in-

dem sie gemeinsam lachten, scherzten feierten, stritten 

und sich gegenseitig geholfen hatten. 

Und jetzt allein und abseits stehend, unsicher und unbe-

holfen. Wieder und wieder fragt man sich, war das nun 

Alles? Es muss doch was zwischen Himmel und Erde ge-

ben, oder ist man nur ein Zufallsprodukt. Aber solange der 

Mensch noch diese Fragen aufwirft, hat er die göttliche 

Bestimmung noch nicht erfasst.  

So lesen wir im Jesaja 48 Vers 17: Ich bin der Herr euer 

Gott. Ich lehre euch, was gut für euch ist und zeige euch 

den Weg, den ihr gehen sollt. Ach, hättet ihr meine Gebote 

befolgt, dann wäre euer Frieden, wie ein Strom ,der nie 

versiegt. Euer Glück würde sich ausbreiten, wie die Mee-

reswellen, Doch Alle, die sich gegen mich auflehnen, 

werden keinen Frieden finden. Darauf gebe ich, der Herr, 

mein Wort.  

Im neuen Testament heißt es: Christus ist unser Frie-

de....Epheserbrief 2 Vers 14: Die Gebote sind dazu erken-

nen, was vor Gott verkehrt ist (Sünde), Christus verhilft 

uns durch seine Gerechtigkeit, sie zu halten. Dann geht' s 

im Jeremia 17 Vers 5 weiter...Gott lässt uns sagen: Mein 

Fluch lastet auf dem, der sich von mir abwendet und seine 

Hoffnung auf Menschen setzt(oder auf die eigene Kraft.) 

Er ist wie ein Dornbusch in der Wüste, der vergeblich auf 

Regen wartet; doch ich segne jeden, der mir ganz und gar 

vertraut, Er ist wie ein Baum, der nah' am Bach steht und 

seine Wurzeln am Wasser ausstreckt. 

Die Hitze Rechtet er nicht, denn seine Blätter bleiben 

grün, auch wenn ein trockenes Jahr kommt, sorgt er sich 

nicht, sondern trägt auch dann.  D.h. auch wenn schwieri-

ge Zeiten eintreffen, wird er dennoch von Gott versorgt 

Und fällt dieser Baum um, sind seine Wurzeln immer 

noch und ewig mit Ihm fest verbunden. Jeremia 17 Vers 

13....Wer sich von ihm (Gott) abwendet, dessen Name 

vergeht so schnell, das man in den Sand schreibt, denn 

dann hat man die Quelle des frischen Wassers verlassen 

und muss den traurigen Text des Liedes singen. Denn 

wenn der Name nur in den Sand geschrieben und nicht im 

Buch des Lebens, der ist bei Gott namenlos....denn der 

Wind hat ihn verweht und gelöscht. 

Ich hoffe keiner muss diesen Sehnsuchts-und schmerzer-

füllen Liedertext singen: Was ist mir geblieben vom Glück 

und vom Leben. 

Mit lieben Grüßen Helga Gartmann 
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WWiieeddeerrkkeehhrreennddee  TTeerrmmiinnee  

Jeden 1. Montag im Monat um 18:00 Uhr:  
Mahnwache gegen CO2-Verpressung (CCS) und 

Fracking, B 199 (Bereich ehemaliges Büchert-Gelände) 

Jeden Montag: 17:00 – 18:00 Uhr Seniorengym-

nastik vom TSV-Stadum in der Sporthalle 

Dienstags alle 14 Tage:  14:30 – 17:00 Uhr Skat 

im Kirchenhaus 

Jeden Mittwoch um 19:00 Uhr Treffen der Fahr-

radgruppe am Busparkplatz 

Jeden 1.Mittwoch im Monat 14:30 – 16:30 Uhr 

Kreativ-Treff  im Kirchenhaus 

Jeden Freitag 19:45-21:00 Uhr Fußball mit der 

Ü29-Freizeit-mannschaft des TSV Stadum, Sportplatz 

Sprechstunden vom Sozialverband: 

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat von 08:00 -12:00 

Uhr im Amt Südtondern ,Marktstr. 12, Niebüll,  

Sprechstunden des Bürgermeisters: 

Jeden 1. Mittwoch von 10:00 – 11:30 Uhr und 

jeden 3. Mittwoch von 16:00 – 17:30 Uhr im 

MarkTeff beim Dorfladen  

TTeerrmmiinnee  iimm  SSeepptteemmbbeerr  

Mittwoch, 02.09.  10.00 bis 11.30 Uhr Sprechstunde 

des Bürgermeisters im MarkTeff 

Freitag, 04.09.  17:30 – 19:00 Uhr  Beginn des 

Yogakurses mit Ruth Fabianke  im Container neben der 

Schule 

Sonntag, 06.09.  14:00 Uhr  Abbaden  im Freibad 

Stadum 

Samstag, 12.09.  ab 11:00 Uhr "Nationenpreis" des 

RuFV auf dem Reitplatz 

Mittwoch, 16.09.  16.00 bis 17.30 Uhr Sprechstunde 

des Bürgermeisters im MarkTeff 

Samstag, 19.09.  09:00 – 11:00 Uhr Abgabe von 

Grünabfällen 

 

T e r m i n k a l e n d e r 

Sonntag, 20.09.  10:00 Uhr Gottesdienst im Kir-

chenhaus/Dorfplatz mit Pastor Asmussen 

 

 

 

 

 
GGeebbuurrttssttaaggee  
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